
Der MGT  
bekommt Besuch 

Was macht eigentlich ein Berufs ‐
politiker den ganzen Tag? In Leser‐
briefen und in den sozialen Medien 
werden Politiker als faul, macht ‐
gierig und korrupt beschimpft. Die 
Autoren scheinen nicht zu wissen, 
wie das Alltagsleben eines Politi‐
kers aussieht. 
Wir haben Ulrike Bahr, die Bundes‐
tagsabgeordnete der SPD, einge ‐
laden und sie gebeten, von ihrem 
politischen Alltag zu erzählen, um 
das negative Bild eines Politikers 
etwas zu revidieren. Am Montag, 
den 3.2., haben Sie die Gelegen‐
heit, ihr zwischen 15 und 17 Uhr im 
Cafe AndersWO gezielt Fragen zu 
ihrer Arbeit zu stellen und so zu  
erfahren, wie ein ganz normaler  
Arbeitstag für eine Politikerin, die 
seit Jahren zwischen Augsburg und 
Berlin pendelt, aussieht. Wir sind 
gespannt auf Ihre Fragen und na‐
türlich ebenso auf die Antworten 
von Frau Bahr. 
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Neues aus dem MGT Pfersee – Januar bis März 2020

Tanz in die Zukunft 

 
Über 100 begeisterte Zuschauer sahen den Auftritt im „tim“ der MGT Show‐
gruppe „Früher war alles besser, sogar die Zukunft“. Das Publikum war so an‐
getan, dass es im Anschluss gleich mehrere Anfragen zu einem erneuten 
Auftritt gab, die die Gruppe gerne angenommen hat.  Deshalb können Sie die 
gesamte Show nochmals am Freitag, den 21.2. um 19:30 Uhr in der Projekt‐
schmiede in der Hanauer Straße 6, sehen. Und weil dieser Tag der Faschings‐
freitag ist, haben wir uns entschlossen, im Anschluss zu feiern und vor allem 
zu tanzen. Klar, dass an diesem Abend auch Sie Ihre Lieblingskostüme anziehen 
können und so fantasievoll wie nur möglich kommen können. Willkommen 
sind Männer, Frauen und Paare, egal wie alt sie sind. Hauptsache jeder hat 
Freude an der Aufführung und am Tanzen. Der Eintritt kostet 5 €, für 
Schüler*innen 2 €. Eine Anmeldung unter 0163 700 2141  ist nicht unbedingt 
nötig, würde uns aber bei der Organisation enorm helfen. 

Datum Uhrzeit Angebot Ort

Bei Bedarf Nach  
Vereinbarung  

„Computer‐ und Internetberatung“  
für ältere Mitbürger.    

Roland Wunderer 
Tel. 0821 2431967

Jeden Mittwoch 14:00 bis 
17:00 Uhr

„Darf ich bitten?“  
Der Tanztee für Junggebliebene. Alle tanzfreudigen 
Damen und Herren sind herzlich eingeladen. 

Christian‐Dierig‐Haus, Saal 
Brigitte Deurer 
Tel. 0173 9265 139

Jeden Donnerstag 14:00 bis 
17:00 Uhr

„Offener Spielenachmittag für Jung und Alt“  
Schach, Kartenspiele, Brettspiele für Profis und  
Anfänger, Alt und Jung, Alleinstehende, Paare  

Christian‐Dierig‐Haus, Saal 
Brigitte Deurer 
Tel. 0173 9265 139

Sonntag, den 
12.1.2020  
02.02.2020 
08.03.2020 

10:00 bis  
12:00 Uhr 

„Poesiebrunch“  
Geschichten, Autoren, Frühstück und Gespräche.  
Eingeladen sind alle ganz herzlich, die sich für Kunst, 
Poesie und Literatur interessieren.

Kulturhaus Abraxas 
Ballettsaal 
Sommestraße 30 
Carl E. Rice 
Tel. 0821/525445

Donnerstag, den 
16.01.2020 
23.01.2020 
30.01.2020

10:00 bis  
11:00 Uhr

Begegnung der Generationen  
SchülerInnen der 2. Klasse der Hans‐Adlhoch‐Schule 
besuchen SeniorenInnen im Christian‐Dierig‐Haus, 
um gemeinsam zu musizieren, tanzen und 
miteinander Spaß zu haben.

Saal im  
Christian‐Dierig‐Haus 
Kirchbergstraße 17 b

Donnerstag, den 
16.01.2020 

15:00 Uhr „Die Superhelden von Pfersee“ 
Jugendliche erzählen ihre ausgedachte Geschichte

Jugendhaus Linie 3 
Stadtberger Str. 19

Kursbeginn 
03. und 04.02.2020 
23. und 24.03.2020 
jeweils  
5 Nachmittage

15:00 bis 
17:00 Uhr 

„What is an app“? 
Smartphonekurse für Senioren oder Menschen, die 
die neue Technik nicht ganz so schnell verstehen 
Achtung Anfängerkurse! 
Telefonieren, Kontakte anlegen, What´s app, sichern 
Einstellungen

Cafe AndersWO 
Christian‐Dierig‐Haus 
Kirchbergstr. 15 
Anmeldungen unter 
Tel 0163 700 2141

Montag, den 
03.02.2020 
02.03.2020 

15:00 bis  
17:00 Uhr

„Gesprächskreis“ 
Wir laden Sie herzlich zu politischen und gesellschaft‐
lichen Diskussionen ein, bei denen jeder zu Wort 
kommt und man angeregt miteinander spricht und 
sich austauscht.

Besprechungsraum 
Christian‐Dierig‐Haus 
Kirchbergstr. 15  
Anmeldungen unter  
Tel 0163 700 2141

12.02.2020 
11.03.2020

15:00 bis  
17:00 Uhr

Kulturtreff im tim 
Monatlicher Treffpunkt für interessierte Erwachsene, 
die gerne gemeinsam Ausstellungen besuchen und sich 
im Anschluss unterhalten und kennen lernen möchten.

„tim“  
staatliches Textil‐ 
und Industriemuseum 
Provinostraße 46

Freitag, den 
21.02.2020

19:30 Uhr „Früher war alles besser, sogar die Zukunft“ 
Mit anschließendem Tanzfest in das Faschingswochen ‐
ende fur̈ alle, die einfach gerne tanzen.  
Frauen, die alleine kommen möchten, sind ganz  
herzlich willkommen! 
Eintrittspreis 5 €, für Schüler 2 €

Projektschmiede  
Lechhausen 
Hanauer Str. 6 
Kartenvorverkauf unter 
0163 700 2141

Montag, den 
16.3.2020

15:00 bis  
17:00 Uhr

„PC C@fe“ 
Ein mobiles Hilfsangebot für alle, die Probleme mit 
ihrem Laptop, Handy, Tablet oder Smartphone haben. 
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Cafe AndersWO 
Christian‐Dierig‐Haus 
Kirchbergstr. 15 
Anmeldungen unter 
Tel 0163 700 2141

Dienstag , den 
17.03.2020

10:00 bis 
17:00 Uhr 
Achtung: 
Nur 1 Tag!

Crashkurs: „Wir wissen, was ne app ist.“ 
Smartphonekurs für fortgeschrittene Senioren und 
Seniorinnen, die den Anfängerkurs besucht haben 
und jetzt noch etwas mehr lernen möchten.

Cafe AndersWO 
Christian‐Dierig‐Haus 
Kirchbergstr. 15 
Anmeldungen unter 
Tel 0163 700 2141



Poesiebrunch im Abraxas 
 

Thema: Zurück zu den „Goldenen Zwanziger“ 
Termin: So 12.1., 10.00 Uhr im Ballettsaal 

denn das war literarisch die große Emanzipation vom Kaiserreich: dafür 
stehen Heinrich Mann „der Untertan“  Hermann Hesse "Der Steppen‐
wolf", und Franz Kafka, „Der Prozess“. Musikalisch hatte die Charleston‐
Welle aus den USA dank Josephine Baker in Europa keinen Stein auf dem 
anderen gelassen. Jazz und Swing revolutionierten die Musik. Bei uns 
hat sich der Schlager in den Zwanzigern ganz schön gewandelt. So wur‐
den zahlreiche Nonsens‐Texte gedichtet, wie "Wer hat bloß den Käse 
zum Bahnhof gerollt?" oder "Mein Papagei frisst keine harten Eier".   
Bringt alles mit was Ihr dazu findet oder selbst geschrieben habt!“ 
 
 

Thema: „Prächtiges vom Brechtigem“ 
Termin: So, 2.2., 10:00 Uhr im Ballettsaal 

„Ich wäre gerne auch Weise! / In den alten Büchern steht, was Weise 
ist. / sich aus dem Streit der Welt halten...“  … usw. gilt für Weise!“ ver‐
kündete Brecht. Um uns dann wissen zu lassen: „Das alles kann ich 
nicht, wirklich ich lebe in finsteren Zeiten“. Eine große Lebensweisheit, 
oder behauptet einer von uns, es je geschafft zu haben? 
Lasst uns darüber reden! 
 
 

Thema: „Kennst du das Land, wo die Zitronen blühn,...“, 
Termin: So 8.3., 10.00 Uhr im Ballettsaal 

das war schon ein ganz besonderes Gedicht von Goethe. Könnte man 
den Frühling schöner ankündigen, als er es getan hat?  
Dabei ist der Frühling nach altem Liedgut eine sehr gefährliche Jahres‐
zeit: Im Mai schlagen die Bäume aus, Georg Kreisler lädt zum „Tauben 
vergiften im Park“ ein und „mancher Gänserich sucht sich ein Gänslein 
fein und zart.“ Große Gefühle offenbaren sich da. 
Also, bringt eure eigenen Frühlingsgefühle mit! Und Selbst ‐
gesammeltes und Selbstgeschriebenes

Die Superhelden von Pfersee 
 

In Pfersee, einem Stadtteil von Augsburg, regnete es in Strömen. Seit 
dem Morgengrauen schossen Blitze aus den dunklen Wolken und Don‐
ner grollte über den Himmel. Der Wind blies so stark, dass kleine Hunde 
durch die Luft gewirbelt wurden und manche Kinder an ihren Regen‐
schirmen in die Schule flogen. Die Sirenen der Feuerwehr heulten pau‐
senlos. Am Nachmittag verkündete Radio Fantasy, dass die Stadt in ihrer 
2000‐jährigen Geschichte kein schlimmeres Gewitter erlebt hatte. 
Jeder mit nur einem Funken Verstand hatte sich längst in seine Woh‐
nung gerettet oder Schutz im Kaufhaus Konrad gesucht. Nur ein junger 
Mann, der sein Gesicht in einer Kapuze verbarg, huschte völlig planlos 
durch den Regen. Auf den Rücken hatte er eine schwarze Kiste ge‐
schnallt, die mit mehreren Ketten gesichert war. Als ein weiterer Blitz 
den Himmel erhellte, blieb der Mann keuchend stehen. Er war am Ende 
seiner Kräfte, als er auf der Straßenseite gegenüber ein großes weißes 
Schloss erblickte. Und links neben dem Schloss ein kleines altes Haus 
mit grünen Fensterläden, auf dem „Jugendhaus Linie 3“ geschrieben 
stand. „Korrekt, Mann.“ murmelte er. Dann rannte er über die Straße, 
durch das kleine Holztor, und stieß keuchend die Tür auf.  
  
Wer wissen möchte, wie es weitergeht, kann die ganze Geschichte am 
Donnerstag, den 16.1.2020 um 15 Uhr im Jugendhaus  Linie 3 in Pfersee 
hören. Die Schriftstellerin Alexandra Tobor hat sich zusammen mit meh‐
reren Jugendlichen diese Geschichte ausgedacht und aufgeschrieben. 
 
Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der Datenschutzgesetzte nur noch Fotos von Menschen 
veröffentlichen, von denen wir das Einverständnis haben. Alle anderen sind nur von hinten zu 
sehen oder nicht zu erkennen. 

Neu: Kulturtreff im „tim“ 

Einmal im Monat treffen sich kultur‐
interessierte Erwachsene, um ge‐
meinsam an einer Führung durch die 
verschiedenen Wechselausstellun‐
gen im tim teilzunehmen oder um 
sich einen Teil der Dauerausstellung 
anzusehen.  
 
Die Museumsführungen übernimmt 
Barbara Kolb vom tim, die sich  für 
jedes Treffen ein anderes Thema 
überlegt, das sie mit großem Wissen 
und sehr, sehr liebenswert vermit‐
telt. Dass dabei der Spaß nicht zu 
kurz kommt, erkennen Sie unschwer 
am Foto oben, das nach dem Besuch 
von „Mozarts Modewelten“ aufge‐
nommen wurde. 
 
Im Anschluss treffen sich dann die 
Teilnehmer im „nuno“, dem ange‐
schlossenen Lokal und trinken ge‐
meinsam Kaffee und unterhalten 
sich über Gott und die Welt. 
 
Teilnehmen kann jeder, der Inte‐
resse, Zeit und Lust hat. Jeder 
„Neue“ ist herzlich willkommen.  
Eine Anmeldung ist nicht erforder‐
lich. 

Smartponekurse 2020 
 
Auch im Jahr 2020 werden wieder 
Smartphonekurse speziell für  
Senior*innen angeboten. Die An‐
fängerkurse, die im Februar star‐
ten, sind schon jetzt weitgehend 
ausgebucht, alle anderen Kurse 
sind noch sehr gut buchbar. Die 
Anfängerkurse beginnen immer  
an einem Montag oder an einem 
Dienstag und gehen über insge‐
samt fünf Montage oder fünf 
Dienstage, je nachdem für wel‐
chen Tag Sie sich entscheiden. 
Neu ist ein fester Rhythmus. Nach 
jedem Anfängerkurs folgt am  
darauffolgenden Montag das PC 
C@fe von 14 bis 17 Uhr und  
am darauffolgenden Dienstag ein 
Fortgeschrittenenkurs von 10 bis 
17 Uhr, der für die Teilnehmer  
gedacht ist, die im Anschluss an 
den Anfängerkurs ihr Wissen er‐
weitern möchten.  
Sollte ein Kurstag auf einen Feier‐
tag fallen, fällt auch der parallel 
laufende Kurstag aus.  
Das PC C@fe findet nun immer an 
fest gelegten Terminen statt. Neu 
ist , dass Sie sich zuvor anmelden 
müssen, damit wir einen Über‐
blick haben, wieviele Personen 
dann kommen. Bitte beachten Sie, 
dass das PC C@fe kein Kursersatz 
ist, sondern eine zusätzliche Hilfe, 
wenn Sie Probleme mit Einstel ‐
lungen haben oder Unterstützung  
bei Problemen an Ihrem Gerät 
brauchen. 
 
Die jeweiligen Termine finden Sie 
immer im aktuellen Programmteil 
oder in der Augsburger Zeitung. 
  
Nähere Informationen und Anmel‐
dungen unter 0163 600 2141 


